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Hohe Leistungen 
in Wissenschaft 
und Technik
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Von Karl-Heinz Kuntsche, stellv. Leiter der Abt. 
Forschung und techn. Entwicklung beim ZK der SED

In der politischen Arbeit zur allseitigen Erfüllung und gezielten Über­
erfüllung des Volkswirtschaftsplanes 1973 widmen zahlreiche Partei­
organisationen und ihre Leitungen den wissenschaftlich-technischen Auf­
gaben größere Aufmerksamkeit. In diesen Betrieben gehört es bereits 
zum Alltag der Parteiarbeit, daß sich die Genossen in Leitungssitzungen 
und Mitgliederversammlungen regelmäßig mit den Ergebnissen und den 
Problemen bei der Realisierung der Pläne Wissenschaft und Technik 
befassen. Ihr Hauptanliegen ist es, bei den Arbeitern, den Ingenieuren 
und Wissenschaftlern Verständnis und Bereitschaft zu vertiefen, durch 
höhere Leistungen in Forschung und Technik wichtige Effektivitäts­
probleme der Betriebe lösen zu helfen.
Diese Parteiorganisationen lassen sich davon leiten, daß mit der Durch­
führung der Pläne Wissenschaft und Technik wesentliche Voraussetzun­
gen geschaffen werden, um entsprechend der Hauptaufgabe des 
VIII. Parteitages die gesellschaftliche Produktion zu intensivieren und 
die Arbeitsproduktivität zu erhöhen. Was vom Volkswirtschaftsplan 1973 
als Ganzem zu sagen ist, gilt auch und gerade für die Planaufgaben für 
Forschung und Technik. Von deren konsequenter Verwirklichung hängt 
in entscheidendem Maße ab, wie die in der Fünfjahrplandirektive des 
VIII. Parteitages gesetzten Ziele bis 1975 erreicht werden.
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